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 Der Vizebürgermeister berichtet 

Geschätzte Niederneukirchnerinnen! 
Geschätzte Niederneukirchner! 

Sommerkindergarten 2018 
Für unsere Kleinen im Sommer 
eine Ferienbetreuung anzubieten, 
ist uns ein großes Anliegen! 13 
Kinder aus unserem Ort besuchten 
heuer den Kindergarten in Fir-
sching. Wir konnten uns davon 
überzeugen, dass es den Kleinen 

richtig Spaß machte, die Sommertage mit Gleichaltri-
gen zu verbringen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Einführung der Nachmittagsgebühren seit 
1. Februar erhitzt noch immer die Gemüter. Laut Me-
dienberichten entspricht die  „Abmeldequote“ 11,4%, 
d.h. 1806 Kinder wurden von der Nachmittagsbetreu-
ung abgemeldet. Rechnet man die Ummeldungen 
dazu - Betreuung an weniger Nachmittagen - so be-
deutet das,  dass  die Nachmittagsbetreuung um 
20% weniger in Anspruch genommen wird. Zahlen 
müssen all jene, die für die Einführung der kosten-
pflichtigen Betreuung verantwortlich sind, zum Nach-
denken anregen oder ein Umdenken herbeiführen! 

Jugendbetreuung 
Unsere Jugendlichen freuen sich im Sommer, wenn 
Sascha Reischl mit dem Bus nach Niederneukir-
chen kommt. Von der guten Stimmung konnten wir 
uns überzeugen. Einfach hinkommen und Spaß ha-
ben – gemeinsam die Zeit verbringen – ein tolles 
Motto unserer Jugend! Unser mitgebrachtes Erfri-
schungsgetränk war bei dieser Hitze sehr willkom-
men! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
SPÖ-Fischbraten 
Am 11. August war es wieder soweit! Bei Zeilingers 
Fischerhütte tummelten sich ab dem frühen Morgen 
viele fleißige Helferinnen und Helfer um die köstli-

chen Steckerlfische vorzubereiten. Die hungrigen 
Gäste ließen nicht lange auf sich warten und schon 
bald füllten sich die Plätze. Ein Dankeschön an die 
vielen Besucherinnen und Besucher – was wäre ein 
Fest ohne Gäste!   
Mein besonderer Dank gilt dem Organisator die-
ses Festes – Bert Greindl. Seit dem Jahr 2002 hat 
er viel Zeit in die Vorbereitung und den reibungs-
losen Ablauf investiert.  
Wir von der SPÖ verstehen seine Entscheidung, die 
Organisation abzugeben, sagen Danke für die lang-
jährige hervorragende Arbeit und hoffen weiterhin auf 
seine Unterstützung. Danke auch an alle anderen, 
die zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben! 

SPÖ-Ferienpass 
Was wären Ferien in Niederneukirchen ohne den 
SPÖ-Ferienpass! Gabi Theißler und  Sonja Reisinger 
freuten sich, dass ca. 230 Mädels und Jungen an 
den Veranstaltungen teilgenommen haben.  

Jedes Jahr bemühen sich Gabi und Sonja ein inte-
ressantes Programm zusammenzustellen, um den 
Kindern eine unvergessliche Zeit zu bereiten. Altbe-
währtes und Neues ist das Motto der kreativen Orga-
nisatorinnen. „Papier Marmorieren“ wurde erstmals 
angeboten und machte den Kindern viel Freude, und 
die Fahrt mit der Zugmodellbahn in Pulgarn war si-
cher ein neuer Höhepunkt. Gabi und Sonja sage ich 
danke für das Engagement – ihr macht das großar-
tig! 

26. Österreichische Radmeisterschaften  
der Feuerwehren 
Retten, bergen, löschen ist das Motto der Feuerwehr, 
doch die Herausforderungen sind vielfältig. Die Kolle-
ginnen und Kollegen unserer Feuerwehr richteten am 
2. September die österreichischen Radmeisterschaf-
ten aus. Diese Großveranstaltung mit 259 Startern 
war eine Herausforderung in organisatorischer Hin-
sicht. Freiwilligkeit, Idealismus und große Einsatzbe-
reitschaft zeichnete die vielen Helferinnen und Helfer 
aus.  
Die Teilnehmerinnen/ Teilnehmer und die vielen Zu-
schauer, die die Sportler lautstark anfeuerten, waren 
von diesem Event begeistert. Ich gratuliere euch zu 
dieser mit Bravour gemeisterten Aufgabe! 
Die österreichischen Radmeisterschaften wurden vor 
26 Jahren von einem Niederneukirchner – Wolfgang 
Hackl – ins Leben gerufen.  Als Mitglied der Berufs- 

Vzbgm. Kurt Ebner 

Marion Greindl, Vbgm.St. Florian Mag. Joschi Auer mit Gattin, Robert Greindl 
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 Die Fraktionsvorsitzende berichtet 

Wer gestaltet Niederneukirchen? 
Unsere Meinung dazu lautet: Die 
Bürger und Bürgerinnen von Nied-
erneukirchen. Deshalb ist es für 
mein Team und mich selbstver-
ständlich, für deren Anliegen ein 
offenes Ohr zu haben und ihre 
Ideen und Kritiken in unsere Ge-
meindearbeit einzubringen. 

So wurde zum Beispiel der Gehweg 
am Bachbinderberg alias „der 
steile Berg“ für die ältere Generati-

on zum mühsamen Übel. Im Winter bei Eis und 
Schnee war es hier oftmals ziemlich rutschig, obwohl 
vorbildlich Streusplit gestreut wurde. Waren Schnee 
und Eis dann weg, bestand die Gefahr, am Streusplit 
auszurutschen. Wir freuen uns, dass mit einem zu-
sätzlichen Gehweg zum Gemeindeamt dieses 
Problem nun etwas entschärft wurde! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Bewohner der Siedlung Dörfl-West baten da-
rum, die geltende 30 km/h-Beschränkung der 30er-
Zone im Dörfl auch in ihrem Siedlungsbereich umzu-
setzen. Es leben hier einige Familien mit kleinen Kin-
dern. Gerne unterstützen wir dieses Anliegen und 
hoffen auf baldige Erledigung! 

Die Märchenbilder am Generationenweg beim Ge-
meindeteich waren einst mit ihren leuchtenden Far-
ben ein Hingucker. Leider sind sie im Laufe der Jah-
re sehr heruntergekommen und fristen nun ein klägli-
ches Dasein. Wir bemühen uns schon länger, hier 

eine Lösung zu erwirken, 
bedauerlicherweise bis 
dato erfolglos. Wir finden 
es schade, dass sich die 
Motivation für die Pflege 
unseres kleinen Naturpa-
radies seitens der Ge-
meinde in Grenzen hält! 

Sehr engagiert setzt sich 
unser GREM Stefan Der-
flinger derzeit für die Um-
setzung einer zusätzli-
chen Photovoltaikanla-
ge am Gemeindeamt 
ein. Die Energie aus der 
bereits bestehenden Anlage wird ins öffentliche 
Stromnetz eingespeist, wohingegen der Strom der 
zusätzlichen Anlage direkt eingespeist werden wird 
und für die Räumlichkeiten der Gemeinde genützt 
werden kann! 

Wir werden es unserer NNKner Jugend auch dieses 
Jahr wieder ermöglichen, gemeinsam mit dem Ju-
gendbetreuer Sascha Reischl den Jugendraum von 
November bis Februar einen zusätzlichen Tag nüt-
zen zu können, nämlich freitags von 16-20 Uhr. Un-
sere Jugendreferentin GRin Sonja Reisinger hat sich 
in dieser Angelegenheit für die Jugendlichen einge-
setzt. 

Man erkennt, dass wir uns in unserer Rolle als Oppo-
sitionspartei in Niederneukirchen nicht zurücklehnen, 
sondern gerne und engagiert für die Niederneukirch-
nerInnen arbeiten! 
Auf den Seiten 8-10 blicken wir auf die letzten Jah-
re zurück. Wir sind stolz, dank guten Argumenten 
und Hartnäckigkeit zur positiven Entwicklung unse-
res Ortes beigetragen zu haben und werden uns 
auch zukünftig für die Interessen der Niederneukirch-
nerInnen einsetzten! 

feuerwehr hat er sich immer 
um den Freizeitsport und die 
Gemeinschaft bemüht. Seine  
intensive und innovative Ar-
beit ließen die Radmeister-
schaften zu einem Großer-
eignis der Feuerwehren 
wachsen. 25 Jahre war er 
Vorsitzender des Sportgremi-
ums Österreich, und die 
Vergabe der 26. Meister-
schaften an seinen Heimatort 
war ihm ein besonderes An-
liegen. 
 
 

„Tag der Älteren Generation“  
Wie jedes Jahr darf ich als Obmann des Sozialaus-
schusses auch heuer wieder zum Tag der „Älteren 
Generation“ am 12. Oktober 2018 einladen. Ich wür-
de mich freuen, wenn Sie sich Zeit nehmen,  um  mit 
uns einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen. 
Für das musikalische Programm sorgen die Schüle-
rinnen und Schüler der Neuen Mittelschule, Roswit-
ha Haslehner und Karl Schneckenleitner umrahmen 
das Programm mit Gedichten und Geschichten. 
 
Ich freue mich auf das Zusammentreffen mit den 
NiederneukirchnerInnen auf den kommenden Veran-
staltungen des Herbstes! 

Mit offenem Ohr bei den NiederneukirchnerInnen 

Niederneukirchen gestalten 

GV Andrea Haginger 
Fraktionssprecherin 
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 Umwelt– und Energiecoach GREM Stefan Derflinger berichtet 

Manche von Ihnen werden jetzt 
schmunzeln?  Elektroauto und Ita-
lien?  Das geht doch gar nicht? 
Ich beweise Ihnen das Gegenteil, 
was mit der heutigen Technik schon 
möglich ist! Elektromobilität ist im 
Kommen, auch wenn es viele noch 
nicht glauben wollen. 

Ich fahr jetzt privat schon 5 Jahre elektrisch. Da wir auch 
kein herkömmliches Fahrzeug mit Verbrennungsmotor 
mehr besitzen, bleibt uns nichts anderes mehr übrig, als 
mit dem E-Auto auf Urlaub zu fahren. Neu ist es für mich 
nicht mehr, weite Strecken zu fahren. Schon 2014, wo die 
Ladeinfrastruktur noch sehr bescheiden war, fuhren wir 
mit dem Renault ZOE 250 km zu viert mit Gepäck nach 
Kärnten. 2017 fuhr ich das erste Mal nach Italien, aber die 
Reise auf 2 Tage aufgeteilt. 
2018 wollte ich die 460 km dank der neuen Schnellladein-
frastruktur in Italien, in einem Rutsch nach Caorle (Italien) 
fahren. 

Schnellladen in Italien (Via Valli Di Carnia) 

Das Schnellladen dauert ca. 40 Min und ist in Österreich 
kein Problem mehr. Da stehen alle 60 km Schnellladesta-
tionen zur Verfügung. In Italien wurden Anfang 2018 die 
ganzen Autobahnen, alle 100 km mit schnellen Ladern 
versorgt. Die Strecke mit den Ladehalten schafften wir 
ohne große Probleme in 9 h 30 Min. Wenn alles optimal 
gelaufen wäre, hätten wir die Strecke auch unter 9 h ge-
schafft. Mit dem Verbrenner fährt man die 460 km in 7 
Stunden. Unsere Reisegeschwindigkeit auf der Autobahn 
betrug durchschnittlich 100km/h. 
 
In Caorle gibt es leider noch keine Ladestation, darum 
habe ich meinen Vermieter gebeten die große Steckdose 
für die Waschmaschine nutzen zu dürfen. Natürlich habe 

ich ein 20m Kabel mitgebracht, das ich über den Balkon 
zum Auto durchhängen ließ. Das Haus-Stromnetz in Ita-
lien ist nicht so zuverlässig wie in Mitteleuropa. Durch die 
dünnen Zuleitungen der Häuser gibt es große 
Stromschwankungen, die das Laden des E-Autos nicht 
einfach machen. Aber nach 2 Vormittagen hatte ich 100% 
geladen. 

 

Nach 7 Tagen Pizza und Strand ging´s mit vollem Akku 
wieder heim. Diesmal ging es von Meereshöhe bis auf 
800 Hm zur Österreichischen Grenze bergauf. Aber auch 
dieser Höhenunterschied ist für ein E-Auto kein Problem 
mehr. Da ich die Strecken gut geplant habe, ist der 
„Liegenbleiber“ ausgeblieben! 

Abschließend muss ich sagen, dass die Urlaubsfahrt mit 
dem Elektroauto kein Problem mehr ist, wenn man bereit 
ist, ein bisschen mehr Zeit einzuplanen. Ich habe mit dem 
5 Jahre alten Auto noch die erste Generation von Akkus 
mit einer durchschnittlichen Reichweite von 140 km. Die 
zweite Generation von Akkus schafft schon 300 km. Die 
dritte leistbare Generation von Akkus steht schon ab Ende 
2018 zur Verfügung. Echte Reichweite 400 km. 
Meine Devise: Lieber klimafreundlich mit dem Elektroauto,  
als mit dem klimaschädlichen Flugzeug in den Urlaub rei-
sen! 
Wenn Sie meinen genauen Reisebericht lesen möchten, 
besuchen Sie doch die Website www.klimabuendnis.at.tt. 
 
Ihr Energie und Umweltcoach 
 
Stefan Derflinger 

Ökologisch Urlauben 

Nach „Bella Italia“ mit dem Elektroauto 

Reiseplanung mit  
3 Ladehalte 

Laden beim Appartement in 
Italien mit 20m Verlängerung 

Das Leben ist vergänglich, doch die Liebe, Achtung und  

Erinnerung bleiben für immer. 

Die SPÖ Niederneukirchen trauert um ihr langjähriges Mitglied  

Johann Schober 

 Wir danken für die Treue und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
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 SPÖ - Oberösterreich 
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 SPÖ Niederneukirchen -  Aktiv & engagiert - Niederneukirchner Ferienpass 

Zirka 230 Kinder nutzten das Angebot: 

Niederneukirchner Ferienpass 2018 

Wow! Zirka 230 Kinder nahmen bei unserem 
diesjährigen Niederneukirchner Ferienpass in 
den Sommerferien teil. Wir freuen uns, dass un-
sere Ferienpassaktionen so gut ankommen!  
Das Ferienpassteam - bestehend aus Gemein-
derätin Sonja Reisinger, Gabi Theißler und Ge-
meinderat Richard Huemer – bemühte sich, mit 
unterschiedlichsten Sportangeboten, kreativen 
Aktivitäten, sowie Besuchen bei den Niederneu-
kirchner Bauern zu den Themen Fisch, Brot, 
Obst und Gemüse den Kindern ein abwechs-
lungsreiches Ferienpassprogramm anbieten zu 
können. 

Die Neuheiten „Papier Marmorieren“ und die 
„Fahrt mit der Gartenbahn Pulgarn“ mit unserem 
Ersatzgemeinderat Kurt Niederhammer wurden 
sehr gut angenommen! 
Der persönlich zugestellte Ferienpass enthielt 
auch Gutscheine für die Bibliothek Niederneukir-
chen, mit denen zum Lesen angeregt werden 
sollte. 
Die SPÖ Niederneukirchen bedankt sich herz-
lich bei allen teilnehmenden Kindern, Personen 
und Organisationen  

Ferientennis 
Union Niederneukirchen 

Wie kommt der Fisch  
auf den Tisch?  

Besuch bei Fam. Peraus 

Korbflechten und Papier Marmorieren 
mit Bernadette Würmer  

Fußballgolf 
Soccerpark Goldberg 

Töpfern 
im Atelier Waldboth 
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 SPÖ - OÖ   SPÖ Niederneukirchen - Aktiv & engagiert - Niederneukirchner Ferienpass 

Spaß mit dem Ball 
Union NNK 

Reiten 
im Ponyclub Hofkirchen 

Wir backen Brot 
am Biohof Pevny 

Fahrt mit der Zugmodellbahn in Pulgarn 
mit Kurt Niederhammer 

Therapiehunde 
mit Birgit Leitner beim Gemeindeteich 

„Junges Gemüse“ 
am Gemüsehof Wild-Obermayr 

Klettern 
im Kletterwald Goldberg 

Freies Malen 
in der Kinder-Kreativ-Werkstatt 

Waldpicknick 
Ferienpassabschluss beim Gemeindeteich 
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 SPÖ Niederneukirchen – Aktiv & engagiert – HALBZEITBILANZ 

Wir ziehen „Halbzeit“- Bilanz 

Von Niederneukirchnern für Niederneukirchner 

Die Gemeinderatswahlen im Herbst 2015 be-
deuteten für uns aufgrund des Verlustes des 
Bürgermeistersessels eine gravierende Umstel-
lung und erforderten eine grundlegende Neu-
ausrichtung. Bereits die damalige Zusammen-
stellung unserer acht Gemeinderäte – drei  Neu-
linge – und ebenfalls neu dazugewonnene Er-
satzgemeinderäte sollte signalisieren: Wir bli-
cken mit frischen Gesichtern, erfahrenen Mitglie-
dern motiviert und mit offenen Ohren bei den 
Niederneukirchner Bürgern in die Zukunft. Die 
Ideen und Anliegen dieser aufzugreifen, zu ge-
stalten und hartnäckig an der Umsetzung dran-
zubleiben unter dem Motto „Von Niederneukirch-

nern für Niederneukirchner“ prägte in den letzten 
Jahren unser Handeln. 
Mit Herz, Hirn und Verstand ist es uns gelungen, 
als Opposition mit unseren Beiträgen im Ge-
meinderat zu einer Verbesserung des Alltagsle-
ben in Niederneukirchen beizutragen.  
Schwerpunkte setzten wir mit den Themen Sozi-
ales/Kinderbetreuung, Umwelt und Verkehrssi-
cherheit. 
Wir erlauben uns einen kurzen Blick zurück, al-
lerdings im Bewusstsein, dass wir uns auch zu-
künftig nicht auf diesen Lorbeeren ausruhen 
werden … 

Der SPÖ-Gemeinderat 

2015 machten uns besorgte 
Bürger auf die Gefahrensituati-
on beim Kirchenwirt-
Gastgarten aufmerksam.  
Wir konnten mit einem Antrag 
im Gemeinderat die Schaf-
fung einer adäquaten Ab-
sturzsicherung erwirken! 

Niederneukirchen ist eine Klimabündnis-
Gemeinde. Das sollte unserer Ansicht nach 
kein bloßes Lippenbekenntnis sein, weshalb wir 
uns 2015 für einen Zuschuss der Gemeinde zur 
E-Schnellladestation in Niederneukirchen 
einsetzten! 

2016 beschleunigten wir mit einem Antrag die 
Schaffung einer Photovoltaikanlage auf dem 
Gemeindezentrum. In Hinblick auf die globa-
le Ressourcenverknappung sind uns alternative 
Energiequellen auf öffentlichen Gebäuden ein 
Anliegen! 
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 SPÖ Niederneukirchen – Aktiv & engagiert – HALBZEITBILANZ 

2012 wurde auf Initiative der SPÖ Niederneukir-
chen die Krabbelstube gegründet. 2016 setzten 
wir mit dem Antrag auf einen gemeindeübergrei-
fenden Sommerkindergarten für den Monat 
August einen weiteren Meilenstein für die Kin-
derbetreuung in Niederneukirchen. Dieser wird 
in Firsching (beim Freibad Hargelsberg) nun re-
gelmäßig abgehalten. 
Die baulichen Erweiterungen unseres Nieder-
neukirchner Kindergarten unterstützten wir 
zu 100% und feierten gerne miteinander die Er-
öffnung! 

Das Thema Wasser warf einen dunklen Schat-
ten auf die letzten Bürgermeisterwahlen. Erfreu-
licherweise hat im Nachhinein doch die Vernunft 
über die Parteipolitik gesiegt und der einge-
schlagene Weg der Bürgermeisterin a. D. Erni 
Haginger wurde beschritten. Zwei zusätzliche 
Hochbehälter in Ruprechtshofen – gespeist 
von unserer bestehenden Quelle „beim Pump-
haus“ – stützen nun die Wasserversorgung in 
Niederneukirchen!  

Wir unterstützen die Wünsche der Bürger an 
den Bürgermeister nach Verkehrsspiegeln. Wir 
bedauern es und haben keinen Einfluss darauf, 
wenn sie in der Ausführung dann manchmal 
kleiner als erwartet ausfallen ... 
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 SPÖ Niederneukirchen – Aktiv & engagiert – HALBZEITBILANZ 

Von unserem Umweltausschuss-Mitglied Stefan 
Derflinger wurde 2017 eine Solarleuchte zur 
besseren Beleuchtung der Bushaltestelle im 
Ipftal in Stand gesetzt. Wir hoffen, dass diese  
nun bald ihren richtigen (Sonnen-)Platz findet ... 

2017 baten uns die Niederneukirchner Jugendli-
chen um einen zusätzlichen Öffnungstag des 
Jugendraumes in den Wintermonaten. Die-
ses Anliegen wurde einstimmig umgesetzt und 
soll auch 2018 wieder ermöglicht werden. 

2018 erwirkten wir per Gemeinderatsantrag die Schaffung eines Gehweges entlang der Neuen Mit-
telschule. Die Verkehrssituation in der betreffenden Schulstraße bereitet uns aber nach wie 
vor Sorgen. Die von uns angedachten Querungshilfen wurden als zu kostenintensiv und nicht um-
setzbar abgewiesen. Wir bleiben aber am Thema dran und bemühen uns weiterhin um eine Lösung! 

Wofür wir uns sonst noch engagierten … 
 
 Jährlicher Sozialzuschuss für einkommens-

schwache Niederneukirchner 
 Einstellung eines Lehrlings am Gemeindeamt 

(2016) 
 Ausweitung der 30er Zone – Dörfl um Dörfl 

West (ehem. Sator-Gründe) 
 Schaffung eines Gehweges unterhalb des 

Gemeindezentrums zum Bachbinderberg 
 Staffelung der Gebühren bei den neu ein-

geführten Gebühren in der Kindergarten-
Nachmittagsbetreuung – ein Verhindern die-
ser war schlicht unmöglich. 
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 SPÖ Niederneukirchen – Aktiv & engagiert – Aktivitäten der Ortspartei 

Aktiv nicht nur im Wahljahr! 

Weil wir NNK lieben – SPÖ Niederneukirchen 

Mit unseren Veranstaltungen und Aktivitäten 
möchten wir ein Zusammenkommen mit den 
Niederneukirchner Bürgern ermöglichen. Das 
Sprichwort „Durch‘s Redn kumman d‘Leut‘ zam“ 
ist hier unser Leitgedanke. Ein kleiner positiver 
Nebeneffekt sind die finanziellen Einnahmen, 
die wir gerne wieder in Niederneukirchen inves-

tieren und beispielsweise die Krabbelstube mit 
einem Spielgerät, die Bücherei mit einem Spiel– 
und Lümmelsessel, die Sportunion mit einer 
Matchballspende, usw. unterstützen. Die po-
litische Couleur spielt dabei für uns keine Rolle! 
Mensch sein und auch in der Politik Mensch 
bleiben – für uns eine Herzensangelegenheit! 

Matchballsponsoring bei der Union NNK, Lümmelsessel-Spende an die Bibliothek NNK 

Sinnesgarten-Spielgerät für die Krabbelstube, Ostereieraktion im Ort/Lebenshilfe, Valentinstags-Blumenaktion im Ort 

Nacht in Tracht Vatertagsfrühschoppen 

Maibaumaufstellen 
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CHANNOINE IN VITA POINT  
 

S CHÖ N HE I T ,  V I T AL I T ÄT  &  
LE BE NS F RE U DE  

 

Genießen Sie einen unverbindlichen und kostenfreien 
Beratungstermin und lernen Sie  

die exclusive CHANNOINE Cosmetic  
und die hochwertigen 

NOBUSAN Nahrungsergänzungen kennen! 

Auf Ihren Anruf freut sich Ihre 

CHANNOINE & NOBUSAN 

Diplom-Beratungsstelle 

Marianne Vilsecker 

4491 Niederneukirchen, Au 8 

Tel. 07224/7105          0664/2837301 

Mail to:  fam.vilsecker@aon.at,  www.channoine.com 
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 Vereine      

Johann Kapl 

Martin Theißler 

Eine  
unfallfreie 

Fahrt wünscht 
Ihnen  

der  
ARBÖ - NNK! 

Bei herrlichem Wan-
derwetter ging es 
durch ein absolutes 
Highlight in unserer 
Gegend. Die Tour 
führte uns durch al-
pines Gelände, mit 
ständigem Blick auf 
den Gr.Priel, ent-
lang von Kaskaden 
und Wasserfällen 
durch den “Stoderer 
Dolomitensteig”.  

...mit „Fix-Mix“! 
 

Start in die kommende Indoor-Saison  
mit aktuellem Programm  

 
Wo:  Neue Mittelschule NNK 
Wann: ab 8. Oktober 2018  jeden Montag 
 
Kinder:  16:00  bis  16:50   3 -   7 Jahre 
         17:00  bis  17:50   7 - 10 Jahre 
Jugend: 18:00  bis  18:50       10 -  14 Jahre 
Erwachsene: ab 19:00  FIT-MIX  mit Jutta 

 
Ab 15.10.2018 

 

Faszientraining 
20:00 - 21:00 

Kostenpflichtig, mit Anmeldung 
 
 

Ab 17.10.2018 
 

Herbst/Winter - Walking 
 

19:00 - 20:00   Ortsbrunnen 
 

 

Wir - das Naturfreunde Team - 
freuen uns auf Euch! 
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 Pensionistenverband - NNK       

Ausflug nach Vordernberg  – die Sehenswürdigkeit der Eisenstraße 
 
Traumhaft schönes Wetter begleitete uns nach 
Vordernberg zum weltweit einzigen noch erhal-
tenen Holzkohlen-Hochofen. Das Hochofenmu-
seum Radwerk IV in Vordernberg 
(Steiermark) ist ein Erlebnis der besonderen 
Art. Wir hatten zwei hervorragende Führer mit 
kompetenten Erklärungen, sowohl technischer 
Art, als auch über das Leben in der damaligen 
Zeit (19.Jh). Am Nachmittag hatten wir noch einen Stopp in Ad-
mont und den Abschluss in Goldberg. Es war ein perfekter und 
wunderschöner Ausflug.            
Wir bedanken uns bei Ing. Kurt Niederhammer für die Reiselei-
tung und diesen schönen Ausflug. 

Vors. Roswitha Haslehner 

Wir trauern um unser Mitglied und Funktionär  
 

Johann Schober 
 

Hans ist 2008 dem Pensionistenverband NNK beigetreten und  
2010 zum Vorsitzenden-Stellvertreter gewählt worden. 

 
Danke für deine Arbeit für den Pensionistenverband Niederneukirchen!  

Wir werden dich sehr vermissen! 

Unser Reiseleiter Kurt Niederhammer Bei der Führung      Spaziergang in Vordernberg       Abschluss im Brauhof Goldberg 
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Noch nie dagewesener Gästeansturm am 

BestSteckerlfischEver@SPÖFischbratenNNK 

Ein noch nie dagewesener Gästeansturm brach 
am diesjährigen BestSteckerlfisch Ever@SPÖ 
FischbratenNNK alle Rekorde.  
Wir freuen uns, dass wir auch aus den Nachbar-
orten die befreundeten Organisationen bei uns 
im Ipftal begrüßen durften! Trotz guter Vorberei-
tung, aufgestocktem Angebot und topmotivierter 
Helfer hieß es leider nach dem Mittagsansturm: 
Bitte warten – BestSteckerlfischEver ausver-
kauft! Die frisch gegrillten Makrelen der 
„Reservebank“, die leckeren Bratwürstel und 
Bosner, sowie die köstlichen Mehlspeisen der 

SPÖ-NNK-Frauen konnten dann glücklicher-
weise doch noch den Hunger der geduldig aus-
harrenden Gäste stillen. 
Bis zur endgültigen Sperrstunde um 22 Uhr 
sorgte das Servicepersonal mit durchschnittlich 
10000 Schritten für die rasche Auslieferung der 
bestellten Durstlöscher. 
Organisator Robert Greindl freute sich mit Vize-
Bgm. Kurt Ebner, Ortsparteivorsitzender Ka-
rin Punzenberger und dem gesamten Best-
SteckerlfischEver-Team über die schweiß-
treibende, aber gelungene Veranstaltung! 

 SPÖ Niederneukirchen -  Aktiv & engagiert - Fischbraten 


